
Bereitschaftspraxen Uni-
versitätsklinikum
Allgemeinmedizinischer Be-
handlungsbereich: Liebigstraße
20-22, Haus 7.1, 04103 Leipzig;
Mo., Di., Do.: 19 – 22 Uhr; Mi., Fr.:
14 – 22 Uhr; Wochenende, Feier-,
Brückentage: 9 – 22 Uhr;
Chirurgischer Behandlungsbe-
reich: Liebigstraße 20, Haus 4
(Haupteingang), 04103 Leipzig;
Wochenende, Feier-, Brückentage:
8 – 22 Uhr;
Augenärztlicher Behand-
lungsbereich: Liebigstr. 12, Haus
1, 04103 Leipzig; Mo., Di., Do.: 19
– 22 Uhr; Mi.: 14 – 22 Uhr; Fr.: 14
– 20 Uhr; Wochenende, Feier-,
Brückentage: 9 – 20 Uhr;
HNO-ärztlicher Behandlungs-
bereich: Liebigstraße 12, Haus 1,
04103 Leipzig; Mo., Di., Do.: 19 –
22 Uhr; Mi.: 14 – 22 Uhr; Fr.: 14 –
20 Uhr; Wochenende, Feier-, Brü-
ckentage: 9 – 20 Uhr

Bereitschaftspraxis Kin-
dernotfallzentrum
Dr. Fiegert
Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig,
Telefon: 0341 2158590; Mi., Fr.:
14 – 19 Uhr, Wochenende, Feier-,
Brückentage: 8 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am
Klinikum St. Georg
Allgemeinmedizinischer Be-
handlungsbereich: Delitzscher
Straße 141, Haus 3, 04129 Leip-
zig, Mi., Fr.: 14 – 19 Uhr, Wochen-
ende, Feier-, Brückentage: 9 – 19
Uhr; Kinderärztlicher Behand-
lungsbereich: Delitzscher Straße
141, Haus 3, 04129 Leipzig, Mo.,

Di., Do. 19 – 21 Uhr, Mi., Fr. 14 –
21 Uhr, Wochenende, Feier-, Brü-
ckentage: 9 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Dia-
konissenkrankenhaus
Allgemein-Chirurgische Be-
reitschaftspraxis: Georg-
Schwarz-Str. 49, 04177 Leipzig,
Mi., Fr.: 14 – 19 Uhr, Wochenende,
Feier-, Brückentage: 9 – 19 Uhr

Allgemein-, kinder-
und fachärztliche
Bereitschaftsdienste
dringende Hausbesuche und
Informationen zu diensthabenden
Praxen (bundeseinheitlich)
Telefon: 116117; erreichbar: Mo.,
Di., Do.: 19 – 7 Uhr des Folgeta-
ges, Mi., Fr.: 14 – 7 Uhr des Folge-
tages; Wochenende, Feier-,Brü-
ckentage, 24., 31.12.: 7 – 7 Uhr
des Folgetages

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst
diensthabende Ärzte:
www.kvsachsen.de

24-Stunden-Notfallauf-
nahme des Universitäts-
klinikums
Zugang über Haupteingang in
Haus 4, Liebigstraße 20, Telefon:
9717800

HELIOS Park-Klinikum
Notfallzentrum (24 Stunden),
Strümpellstr. 41, Telefon: 8642445

Klinikum St. Georg,
Standort Eutritzsch
Notaufnahme, Kindernotaufnah-

me (24 Stunden), Telefon:
909 3404

Ev. Diakonissen-
krankenhaus Leipzig
Notaufnahme (24 Stunden),
Georg-Schwarz-Str. 49, Telefon:
4445010

St.-Elisabeth-
Krankenhaus Leipzig
Notfallambulanz (24 Stunden),
Biedermannstr. 84, Tel.:
3959 6300

Brustschmerz-Ambulanz
am Herzzentrum Leipzig
(24 Stunden), Strümpellstraße 39,
Probstheida, Telefon: 865 252222

Zahnärztl. Notdienst
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Diensthabende
Apotheken
Sonntag, 7. Juni 2026
8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Central-Apotheke
Grimmaische Straße 16
04109 Leipzig
Telefon: 0341 4623190
Max-Liebermann-Apotheke
Max-Liebermann-Straße 19e
04157 Leipzig
Telefon: 0341 9120153
Freudemann-Apotheke
Gerhard-Ellrodt-Straße 19
04249 Leipzig
Telefon: 0341 4241795
Apotheke Liebertwolkwitz
Muldentalstraße 43
04288 Leipzig
Telefon: 34297 986391

Alle Angaben ohne Gewähr

MEDIZINISCHE NOTDIENSTE

für Menschen mit kleinem Bud-
get reserviert. Bewerberinnen
undBewerberumeinegeförder-
te Wohnung benötigen einen
weißen Wohnberechtigungs-
schein der Stadt Leipzig.
Und daran soll im laufenden

Jahr angeknüpft werden, be-
richtete Kai Tonne, LWB Ge-
schäftsführer Finanzen und Ver-

mögenssteuerung: „Allein für
2026 habenwir Bauausgaben in
Höhe von 231 Millionen Euro
geplant. Damit wächst die Sum-
me auf mehr als eine Milliarde
Euro seit 2019.Wir sindhierwei-
ter mit vollem Schub unter-
wegs.“ Bei wird das meiste Geld
nach LWB-Angaben in den
Wohnungsbestand investiert.

Und es gibt eineweiterewich-
tige Nachricht für die LWB-Mie-
terinnen und -Mieter: Die Mie-
ten steigen nach Unterneh-
mensangaben nur moderat, da-
für entpuppen sich die Energie-
kosten als Preistreiber. Die Zah-
len dazu: Im Bestand lagen die
Nettokaltmieten im Schnitt bei
6,13 Euro pro Quadratmeter,

was einem Anstieg von 2,5 Pro-
zent gegenüber 2024 ent-
spricht. Inklusive Neubau waren
es 6,18 Euro Kaltmiete pro
Quadratmeter. Allerdings liegen
die Energiekosten gegenüber
den Jahren vor 2023 weiterhin
auf einem hohen Niveau – was
sich durchaus in horrenden
Nachzahlungsforderungen zei-
gen kann.
Der Ausblick: Die LWB will

weiter investieren – schwierige
Rahmenbedingungen hin oder
her. Bis 2035 sollen insgesamt
etwa 1,8 Milliarden Euro in den
Wohnungsbestand sowie den
Neubau investiert werden. „Die
LWBwirkt in allen Stadtbezirken
mietpreisdämpfend. Grundlage
bildetdiemoderateEntwicklung
der Kaltmieten ebenso wie der
hohe Anteil an geförderten
Wohnungen im Neubauseg-
ment“, erklärte Thomas Dien-
berg, Bürgermeister und Beige-
ordneter für Stadtentwicklung
und Bau sowie LWB-Aufsichts-
ratsvorsitzender.

2 Infos: www.lwb.de

Auch ein Beispiel für
LWB-Investitionen:
In der Kochstraße in
Leipzigs Südvorstadt
wurde ein Wohn-
block aus dem Jahr
1955 modernisiert –
und nur ein paar
Hausnummern
weiter laufen
aktuell ähnliche
Sanierungen.
Foto: M. Klingenmeier

und ist ein von der Europäischen
Union entwickeltes Zertifizie-
rungsverfahren für Unterneh-
men und Organisationen, das
die Themen Nachhaltigkeit und
Umweltschutz in den Mittel-
punkt stellt.
Das Diakonissenkrankenhaus

Leipzig ist eines von zwölf AGA-
PLESION-Krankenhäusern, das
das EMAS-Zertifikat erlangen
konnte. Nach einem Vorort-Au-
dit im Oktober 2025 liegt nun
die schriftliche Bestätigung in
Form einer Urkunde vor. Das

grüne Gütesiegel ist bis Ende
2028 gültig.
In den zurückliegenden Jah-

ren konnte das Leipziger Diako
bereits zahlreiche nachhaltige
Projekte erfolgreich umsetzen.
So war es eines der ersten Kran-
kenhäuser im mitteldeutschen
Raum, das 2023 auf ein Recyc-
ling-System von klimaschädli-
chen Narkosegasen umstellte.
Zur Erhöhung des Anteils erneu-
erbarer Energien wurde eine So-
laranlage auf dem Kranken-
hausdach installiert, die voraus-

sichtlich bis zum Sommer in Be-
trieb gehen wird. Als Maßnah-
men zur besseren Klimaanpas-
sung befinden sich derzeit eine
Fassadenbegrünung und diver-
se Baumpflanzungen sowie die
Installation vonautomatisiertem
Sonnenschutz in der Umset-
zung. Last but not least sind es
die vielen kleinen Maßnahmen,
die mittel- und langfristig einen
positivenEffizienz- undUmwelt-
effekt erzielen sollen – etwa der
schrittweise Umstieg auf LED-
Beleuchtung und die Einrich-
tung von Blühwiesen auf dem
Krankenhausgelände zur Stei-
gerung der Biodiversität. In die-
sem Frühjahr wurde die erste
Blühwiese direkt neben dem
Diako-Haupteingang angelegt.

2 Infos: www.diako-leipzig.de

Das Leipziger Diakonissenkrankenhaushat das Zertifikat nach dem
europäischen Umweltmanagementsystem EMAS erlangt. Die Do-
kumente werden von Dirk Herrmann (Geschäftsführer AGAPLESION
MITTELDEUTSCHLAND und Kaufmännischer Geschäftsführer Ev.
Diakonissenkrankenhaus Leipzig), Dr. Nicole Lakowa (Abteilungs-
leiterin Nachhaltigkeit und Technik) und Nina Maria Gerber (Refe-
rentin für Nachhaltigkeit, v.l.) präsentiert. Foto: A. Friebel

Wenn eine gute Patientenversorgung
auch gut für die Umwelt ist
EV. DIAKONISSENKRANKENHAUS LEIPZIG erlangt grünes Gütesiegel nach europäischem Umweltmanagementsystem EMAS

LEIPZIG. Das Leipziger Diako-
nissenkrankenhaus denkt und
handelt aus Überzeugung nach-
haltig – und dies nachgewiese-
nermaßen. Im Rahmen der ex-
ternen Begutachtung durch
einen unabhängigen Umwelt-
gutachter wurde die zum bun-
desweiten Verbund von AGA-
PLESION gehörende Einrichtung
erfolgreich nach dem europäi-
schen Umweltmanagementsys-
tem EMAS zertifiziert.
EMAS steht für „Eco-Ma-

nagement and Audit Scheme“

ANZEIGE

1,8 Milliarden für das Wohnen
LWB will weiter investieren / MIETEN bei der städtischen Gesellschaft sind moderat gestiegen

LEIPZIG. Dieses Thema brennt
vielen Menschen in Leipzig auf
den Nägeln: Wie geht’s weiter
mit dem Wohnen in der Messe-
stadt?Vorallemmitdembezahl-
baren Wohnen ... Um eine Ant-
wort auf diese drängende Frage
zu geben, hat die Leipziger
Wohnungs- und Baugesell-
schaft mbH (LWB) einen stattli-
chen Investitionsplan vorgelegt
– so sollenbis2035etwa1,8Mil-
liarden Euro sowohl in den Be-
standals auch indenNeubauge-
steckt werden.
„Wir haben in schwierigen

Zeiten unsere Bauaktivitäten
nicht gekürzt, sondern gestei-
gert“, betonte Doreen Bock-
witz, LWB Geschäftsführerin
Wohnungswirtschaft und Bau.
So seit dieAnzahl derBauprojek-
te gewachsen: Im Geschäftsjahr
2025 sind insgesamt vier neue
Quartiere mit 349 Wohnungen
fertig gestellt und vermietet
worden. Damit wuchs die Zahl
der neu errichtetenWohnungen
seit 2019 auf insgesamt 1307,
davon wurden mehr als zwei
Drittel gefördert. Sie sind somit

Groß im Format
LEIPZIG. Großformatige Holz-
schnitte von der Künstlerin Ines-
sa Emmer sind derzeit im Ars
Avanti Kunstraum in der Alten
Handelsschule zu sehen. Die
Ausstellung „Expanded Wood-
cut“ ist bis 20. Juni geöffnet.

HOLZSCHNITT ALS
KÜNSTLERISCHES MITTEL

Inessa Emmers künstlerisches
Schaffen konzentriert sich auf
den Holzschnitt und dessen An-
wendbarkeit auf verschiedenen
Materialien vom einzelnen Blatt
bis hin zu komplexen Raumins-
tallationen. Inhaltlich stellt sich
die Künstlerin den Fragen von
Kreisläufen, Transformations-
prozessen und dem Verhältnis
von Mensch und Natur. Dabei
sucht Inessa Emmer, geboren
1986 in Kasachstan und in Düs-
seldorf lebend,denAustausch in
der Öffentlichkeit und trägt ex-
plizit zur Erweiterung des Kunst-
begriffs bei. Eine Ausstellungs-
führung findet noch einmal am
Freitag, 19. Juni, um 16 Uhr
statt; zur Finissage wird am
Samstag, 20. Juni, ab 15Uhr ge-

laden – natürlich mit Artist-Talk
und Musik von KlangRaum.

2 Infos: www.arsavanti.de

Deutsch-nepalesischer
Theater-Geheimtipp
LEIPZIG. Das ist mal ein echter
Theater-Geheimtipp: Am Frei-
tag, 12. Juni, und Sonntag, 14.
Juni, ist das deutsch-nepalesi-
sche Ensemble „bridging into
our vaults“ im LeipzigerOst-Pas-
sage-Theater (OPT) zu Gast. An
den beiden Tagen bringt es die
Theaterperformance„TheNight
Was Kind To Us“ jeweils um 19
Uhr auf die Bühne.
Ein vergessener Keller. Staub

im Licht. Leere Archivboxen.
Was bleibt, wenn Geschichte
ausgelöscht wurde? Diese Thea-
terperformance verwandelt
Bühne und Zuschauerraum in
ein scheinbar verlassenes Mu-
seum: weiße Sockel, verstreute
Papiere, bedeckt von Staub. Das
Publikum tritt ein, eingeladen zu
schauen – doch die Ausstellung
ist vor allem eins - leer. Und dann

treten doch Objekte ins Schein-
werferlicht, Objekte die Ge-
schichten zwischen Nepal und
Deutschland erzählen. Getra-
gen von trans Performer:innen
werden sie zu Zeugnissen einer
Geschichte, die nie ganz ver-
schwunden ist ...
Mit minimalem Bühnenbild

und wenig gesprochener Spra-
che entfaltet sich ein vielschich-
tiger Abend aus Bewegung, Bli-
cken und Körpern. Tanz, Drag
und Performance verweben
Fragmente von Erinnerung, Ge-
walt und Selbstermächtigung.
Und damit lädt „The Night Was
KindToUs“ein, sichberühren zu
lassen – von dem,was fehlt, und
dem, was bleibt. RED./JW

2 Infos:
www.ost-passage-theater.de
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BeimGehen, Aufstehen und Treppensteigen haben Sie
immer mehr Knieschmerzen? Das sind typische Arth-
rose-Symptome. Zur Schmerzlinderung werden Knie-
orthesen empfohlen, die das Kniegelenk entlasten und
stabilisieren.

Jetzt kostenlos testen.

Dauerhafte Knieschmerzen
Kniearthrose entsteht vorrangig durch Überlas-
tung eines Gelenks aufgrund einer Achsfehlstellung
(O-Bein oder X-Bein) sowie durch Fehlbelastungen,
Übergewicht, Verletzungen, Alterung oder zu wenig
Bewegung. Diese Belastung führt zu einem verstärkten
Knorpelverlust und Gelenkverschleiß. Die Folgen sind
Schmerzen und Funktionsstörungen.

Dauerhafte Schmerzlinderung
Die Überlastung des Kniegelenks kann durch die
Unloader One® X verringert werden. Die Knieorthese
behebt die Ursache, indem sie durch eine Last-Umver-
teilung das Kniegelenk entlastet. Dadurch können die
Schmerzen gelindert und die Beweglichkeit verbes-
sert werden. Von diesemOriginal-3-Punkt-Wirkprinzip
können Sie sich jetzt selbst überzeugen.

Orthese für ein aktives Leben
Das Therapieziel einer Knieorthese ist, ein aktives Le-
ben zu fördern. Denn regelmäßige Bewegung ist bei
Arthrose entscheidend. Nur so wird der Knorpel ver-
sorgt und die Muskeln werden gestärkt, was die Knie-

gelenke schützt und entlastet. Das Fortschreiten der
Kniearthrose und eine Kniegelenkersatz-OP können
hinausgezögert werden.

Orthese unverbindlich testen
Die Unloader One® X Knieorthese können Sie bei uns
ausprobieren und ausführlich in der Praxis testen. Prü-
fen Sie selbst, ob die Orthese Ihre Kniegelenke beim
Gehen, Aufstehen, Treppensteigen etc. entlastet.
Unsere individuelle fachliche Beratung gibt Ihnen die
Sicherheit, ob eine Orthese zur Behandlung von Knie-
schmerzen für Sie das passende Hilfsmittel ist.

Gutschein

Schmerzen im
Knie?

Hilft bei Knieschmerzen: Unloader One® X

info@wolf-orthopaedie.de

Dimitroffstr. 26
04107 Leipzig

Orthopädie- und Reha-Technik Wolf GmbH & Co. KG
www.wolf-orthopaedie.de

0170 8842762

15.06. – 19.06.2026

Puschstr. 6
04103 Leipzig
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